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Rathaus aktuell

Eindrücke vom „Schmutzigen Dunschdig“ im Rathaus

Traditionell waren die Rungunkeln am Schmutzigen zum
Vesper bei ihrem Schirmherrn Bürgermeister Gottfried
Moser im Sozialraum des Rathauses. Oberrungunkel Erwin
Bächle überreichte ihm zum Abschied nach über 20 Jahren
zuerst einen Schirm. Außerdem einen Korb, gefüllt mit
nützlichen Dingen und die Wolfacher Fasnetmasken auf
Leinwand aufgezogen.

Dieses Jahr hatten die Rungunkeln die Gewinner des Rät-
sels aus der 1. Narrenversammlung zumVesper im Rathaus
eingeladen.

Um 15.00 Uhr begrüßte Bürgermeister Gottfried Moser die
zahlreich erschienen Kaffeetanten und Trommler im blau-
en Salon des Rathauses. Die Kaffeetanten stimmten ge-
meinsam das alte Kaffeetantenlied an, bevor Nicole Oberle
und Petra Lein Bürgermeister Gottfried Moser als Ab-
schiedsgeschenk ein Fotobuch voll Erinnerungen an die
letzten 22 Jahre überreichten.

Bürgermeister Gottfried Moser hat ganz spontan eine när-
rische Email von Gerlinde Hämmerle, ehemalige Wolfache-
rin erhalten und diese nach seiner Begrüßung vorgetragen.
Frau Hämmerle hat ihm ein Foto des Wolfacher Blau-Gel-
ben Hansele, welches im Eingang der Seniorenresidenz in
Karlsruhe dekoriert wurde, gemailt. Frau Hämmerle war
ehemalige Karlsruhe Regierungspräsidentin und SPD-Po-
litikerin.
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Leitung Rechts- Christel Ohnemus
und Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534

Reisebericht über das Baltikum
Am Mittwoch, 12. März 2014 gestaltet Barbara Reisinger
den Nachmittag mit einem Reisebericht über das Balti-
kum.Sie zeigt Bilder und Filme von HerrnWalter Schmi-
der vom Katholischen Bildungswerk Wolfach-Oberwol-
fach.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
von 8.00 bis 12.00 Uhr im
Schloßhof statt.
Angeboten wird frisches
Obst und Gemüse, Eier,
Blumen, Käse-, Fleisch- und
Backwaren,Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12

Beratung undVermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
HausnotrufTel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern (versch. Diätkost-
formen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Biberach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 06.03.2014 Stadt-Apotheke, Haslach
Freitag, 07.03.2014 Bären-Apotheke, Hornberg
Samstag, 08.03.2014 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Sonntag, 09.03.2014 Apotheke Iff, Hausach
Montag, 10.03.2014 Bären-Apotheke, Biberach
Dienstag, 11.03.2014 Burg-Apotheke, Hausach
Mittwoch, 12.03.2014 Kloster-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 13.03.2014 Stadt-Apotheke, Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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40 Jahre Musloch Singers
Empfang im „Blauen Salon“ im Rathaus

Am Schellenmendig zwischen Wohlauf und Elfemess ha-
ben die Musloch Singers zu ihrem 40 jährigen Bestehen
Freunde und Wegbegleiter zu einem offiziellen Empfang in
den „Blauen Salon“ des Rathauses eingeladen. Bürger-
meister Gottfried Moser, Narrenvater Vitus Kessler, die
Biermösl’s, die Volkstanz- und Trachtengruppe Hausach-
Einbach und etwas verspätet auch die Homberle Bläch
Bänd gratulierten mit musikalischen und tänzerischen
Beiträgen den Musloch Singers.

Joachim Haas – Gründungsmitglied und musikalischer
Leiter der Musloch Singers – wurde von Präsidentin Silke
Jehle-Sattler und Kassier Rainer Fritsch zur Überraschung
von Ritter „Hubertus“ (Hubert Kiefer) zum Ehrenritter der
Musloch Singers „geschlagen“. Auch Roland Schuler, der
aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend sein konn-
te, wird diese Ehre zuteil.

Präsidentin Silke Jehle-Sattler hatte auch noch Geschenke
für Bürgermeister Gottfried Moser für den bevorstehenden
Ruhestand im Gepäck. Ein „Tagebuch zum Nichtstun“, für
NarrenvaterVitus Kessler 200 Euro (Verkaufserlös der CDs
beimZunftball)undein30LiterBierfässlefürdieBiermösl’s
zum 30. Geburtstag. Es war ein abwechslungsreicher und
kurzweiliger Empfang im Rathaus.

MIT DEM MAIRE NACH

Kombinierte Motorrad-/Busreise über Christi Himmel-
fahrt in die Partnerstadt
Anmeldung noch bis 10. März möglich
Über Christi Himmelfahrt 2014 findet – nach 3 Jahren –
wieder die beliebte Tour mit Bürgermeister Gottfried Mo-
ser in die südfranzösische Partnerstadt Cavalaire-sur-mer
statt.
Sie können sich entweder der Motorradgruppe anschließen
(28.05. – 02.06.2014/5 Nächte) oder mit dem Bus reisen
(28.05. – 01.06.2014/3 Nächte). Die Unterbringung erfolgt
für beide Gruppen wahlweise auf dem Campingplatz DE
LA BAIE oder im Hotel CAP SOLEIL.
Anmeldeschluss ist der 24. Februar 2014.

REISEVERLAUF:
Motorradgruppe:
Die Motorradgruppe startet am Mittwoch, 28. Mai 2014,
8:00 Uhr, am P&R-Platz in Wolfach unter der Leitung von
Gerhard Maier und trifft am Donnerstag in Cavalaire ein.
Für die Zwischenübernachtung wird ein Hotel in Annecy
reserviert. Rückfahrt ist am Sonntag, 8:00 Uhr, Ankunft in
Wolfach am Montag, 02. Juni 2014.Von Sonntag auf Montag
findet wie auf der Hinfahrt eine Zwischenübernachtung in
Annecy statt.
Die Kosten für die Zwischenübernachtung im Hotel Best
Hotel*** Annecy belaufen sich auf ca. 34 €/Nacht/Person
bei einer Unterbringung im Doppel- bzw. Zweibettzimmer
und 58 €/Nacht/Person im Einzelzimmer, jeweils inkl.
Frühstück.
Bei diesen Kosten von 68 € für 2 Zwischenübernachtungen
pro Person im Doppelzimmer bzw. 118 €/Person im Einzel-
zimmer handelt es sich um einen sehr guten Preis. Die Zah-
lung an das Hotel ist bis spätestens 15.05.2014 zu leisten.
Nach Ihrer Anmeldung werden Sie deshalb vorab für Ihre
Zwischenübernachtung eine Rechnung erhalten.
Gegen eine Gebühr von 15 €/Gepäckstück (Barzahlung)
besteht wieder die Möglichkeit, das Gepäck bis spätestens
Dienstag, 27.05.2014, 18:00 Uhr, in der Tourist-Information
zur Mitnahme im Bus abzugeben.

Busgruppe:
Der Bus fährt Mittwochabend um 21:00 Uhr am P&R-Platz
in Wolfach ab und trifft wie üblich am Donnerstagmorgen
um 9:00 Uhr in Cavalaire ein. Rückfahrt ist in Cavalaire am
Sonntag, 9:00 Uhr.
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UNTERBRINGUNG:
Campingplatz:
Die Unterbringung erfolgt für alle Reiseteilnehmer wahl-
weise in Mobilhomes/Chalets für bis zu 4 Personen auf dem
„Camping de la Baie“ bzw. alternativ auf Wunsch im nahe
gelegenen Hotel „Cap Soleil“.
Preis: ca. 23 €/Person/Nacht im Mobilhome/Chalet (inkl.
Kurtaxe, ohne Frühstück)
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass die räumlichen
Verhältnisse bei einer maximalen Belegung der Chalets
bzw. Mobilhomes sehr beengt sein können.
Die Übernachtungskosten werden von jedem/jeder Reise-
teilnehmer/in direkt vor Ort entrichtet.

Hotel:
Im Hotel „Cap Soleil“ stehen Doppelzimmer mit Dusche
und WC sowie auch Einzelzimmer zurVerfügung. Die Prei-
se für das Zimmer pro Nacht liegen bei ca. 73 € bis 80 €, je
nach Lage und Ausstattung des Zimmers, inklusive Kurta-
xe. Im Arrangement „Special Wolfach“ ist das Frühstück
im Wert von € 6,50 enthalten. Die Übernachtungskosten
werden von jedem/jeder Reiseteilnehmer/in direkt vor Ort
bezahlt.

REISEKOSTEN:
Motorradgruppe:
Die Reise mit dem Motorrad erfolgt auf eigene Kosten.

Busgruppe:
Der Preis für die Busfahrt pro Person ist abhängig von der
Auslastung des Busses, da die Kosten für den Bus, ein-
schließlich der anfallenden Straßen-, Maut-, Tunnel- und
Parkgebühren auf die Reiseteilnehmer umgelegt werden.
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 25 Personen. Im un-
günstigsten Fall beträgt der Preis für die Hin- und Rück-
fahrt 180 €.
Der jeweilige Reisebeitrag entsteht mit der verbindlichen
Anmeldung, wird jedoch erst nach der Reise in Rechnung
gestellt.

VERPFLEGUNG:
Für dieVerpflegung (eventuell Frühstück, Mittagessen und
Abendessen) kommt jeder Reiseteilnehmer selbst auf.
Selbstverpflegung ist möglich, Restaurants und Einkaufs-
möglichkeiten stehen in ausreichender Zahl und unter-
schiedlicher Qualität in unmittelbarer Nähe zurVerfügung.
Auf dem Campingplatz sind ein Restaurant sowie ein Su-
permarkt vorhanden.

ANGEBOTVOR ORT:
Es werden ein Busausflug (ohne Gebühr) und zwei geführ-
te Motorradtouren angeboten; eine Teilnahmepflicht be-
steht nicht.

WEITERE INFORMATIONEN UND ANMELDUNG:
Weitere Informationen zum Campingplatz DE LA BAIE
erhalten Sie unter www.camping-baie.com
und zum Hotel CAP SOLEIL unter
www.hotelcapsoleil.com.
Bei der StadtverwaltungWolfach steht Ihnen Frau Ute Mo-
ser für Ihre Fragen und weitere Informationen gerne zur
Verfügung (Tel. 07834/835334, ute.moser@wolfach.de).

ANMELDESCHLUSS:
Anmeldeschluss für alle Reiseteilnehmer/innen ist der
10. März 2014

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
12.03.2014, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 28.02.2014

gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
TOP 1: Frageviertelstunde
TOP 2: Bebauungsplan „Rothekreuzberg“ – 2. Änderung

im BeschleunigtenVerfahren gem. § 13a Bau BG
TOP 3: Bebauungsplan „Kirchenfeld – Friedrichstraße,

Bereich Am Vorstadtberg“ – 2. Änderung im Be-
schleunigtenVerfahren gem. § 13a BauGB

TOP 4: Bebauungsplan „Siechenwald – 2. Änderung“
TOP 5: Bebauungsplan „Siechenwald II – 1. Änderung“
TOP 6: Bebauungsplan „Im Dorf“ – 1. Änderung im Be-

schleunigtenVerfahren gem. § 13a BauGB
TOP 7: Antrag von Stadtrat Carsten Boser zum Aktions-

bündnis „Gentechnikfreie Ortenau“
TOP 8: Zwischenbilanz Schulsozialarbeit
TOP 9: Bildung des Gemeindewahlausschusses für die

Kommunalwahlen am 25.05.2014 gem. § 11 Abs. 2
Kommunalwahlgesetz

TOP 10: Annahme von Spenden
TOP 11: Bekanntgaben
TOP 12: Vollzugsbericht
TOP 13: Anfragen

Einladung zur Sitzung des
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich zur nächsten Sit-
zung des Technischen Ausschusses am Mittwoch, 12. März
2014, 17.30 Uhr, in den Sitzungssaal des Rathauses einge-
laden.

Wolfach, den 28.02.2014

gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g
Punkt 1: Bauanträge

1/1 Neubau einer Garage mit Hackschnitzelhei-
zung,AmKastaniendobel2a,Flst.Nr.1267/1,
Gemarkung Wolfach

1/2 Umbau Haupteingang und Nutzungsände-
rung im DG,Vorstadtstr. 18, Flst. Nr. 411/3,
Gemarkung Wolfach

1/3 Teilausbau des Dachgeschosses eines Öko-
nomiegebäudes – Nachtragspläne, Schilt-
acher Str. 46, Flst. Nr. 293, Gemarkung Kin-
zigtal

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 11. März 2014, von 09.00 bis 11.00 Uhr
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 43,
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvorha-
ben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.



7 Donnerstag, den 6. März 2014Nr. 10

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 15.02.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 15.02.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach keine Fundsachen abgegeben.

Kulturelles

Konzert des Heideker-Trios
Ihre Begeisterung für Kammermusik vereinte die drei Mu-
siker Christina Weschta, Anne Hilse-Heideker und Alexan-
der Geladze im Herbst 2011 im Heideker-Trio. Seitdem
treten sie regelmäßig gemeinsam auf. Im Sommer 2012 ab-
solvierten sie einen Meisterkurs bei Prof.Felix Gottlieb im
Rahmen der Internationalen Kammermusikakademie Gen-
genbach. In Ernst-Burghard Hilse vom Berliner Konzert-
hausorchester fanden sie einen weiteren Lehrer und Förde-
rer. Die Musikvermittlung an Kinder liegt den Musikern
besonders am Herzen und so initiierten Anne Hilse-Heide-
ker und Christina Weschta im Herbst 2012 die Reihe "Of-
fenburger Familienkonzerte" in der das Heideker Trio in
Zusammenarbeit mit anderen Musikern regelmäßig zu hö-
ren ist. Das Repertoire des HeidekerTrios reicht von Haydn,
über Schubert und Brahms bis hin zu Tangos von Piazzolla
und Peter Ludwig. Neben reinen Trio-Programmen bieten
die drei Musiker auch Programme in variablen Besetzun-
gen an. Beispielsweise mit Ravels Sonate für Cello undVi-
oline, Klaviersoli oder Sonaten für Cello und Klavier oder
Violine und Klavier. Am 09. Februar 2013 führte das Trio
mit dem Freiburger Sinfonischen Studenten-Orchester
sehr erfolgreich das Tripelkonzert von Ludwig van Beetho-
ven im Audimax der Universität Freiburg

Christina Weschta,Violine
In Stuttgart geboren, begann Christina Weschta im Alter
von 8 Jahren das Geigenspiel. Ihre Begeisterung für Musik
veranlasste sie mit 16 Jahren an die Internatsschule Schul-
pforta bei Naumburg an der Saale zu wechseln, wo sie sich
neben der Geige auch dem Gesang und Klavierspiel wid-
mete und mit dem Abitur abschloss.Während ihres Musik-
studiums in Weimar arbeitete sie mit verschiedenen Leh-
rern (unter anderem bei Midori Seiler Barockvioline) und
konnte auch einen einjährigen Auslandsaufenthalt in Prag
an der Musikakademie in der Klasse von Ivan Straus ver-
wirklichen. 2003 trat sie eine Praktikantenstelle im Phil-
harmonischen Orchester Erfurt an und studierte weiter an
der Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar bei Andreas

Lehmann und in der Kammermusikklasse von Ulrich Beetz
(Abegg Trio). Nach dem Künstlerischen Diplom in Weimar
entschloss Christina sich ans Conservatoire Nationale de
Region Strasbourg in die Klasse von Alexis Galperine zu
wechseln, wo sie im Juni 2008 ihre Abschlussprüfung im
Studiengang Spécialisation mit Erfolg absolviert hat.Wäh-
rend ihres Studiums besuchte sie verschiedene Meisterkur-
se im In-und Ausland z. B. bei Denes Zsigmondy,Yair Kless,
Gunhild Hölscher, Faig Alyev u.a. und nahm an verschiede-
nen Orchesterakademien teil u.a. Osterfestival Bayreuth.
Seit November 2007 unterrichtet sie an der Musikschule
Offenburg/ Ortenau. Sie tritt als Solistin, Konzertmeisterin
und in verschiedenen Ensembles zwischen Strasbourg und
Stuttgart auf.

Anne Hilse-Heideker: Cello
Die Cellistin Anne Hilse-Heideker begann Ihre Instrumen-
talausbildung im Alter von 7 Jahren in Ihrer Heimatstadt
Berlin,wo sie über viele Jahre von Prof. Günter Sennewald
unterrichtet wurde. 1999 begann sie bei Prof. Stephan
Forck einVioloncello-Studium an der Hochschule für Mu-
sik "Hanns Eisler" Berlin. Im Jahr 2001 wechselte sie zu
Prof. Troels Svane an die Lübecker Musikhochschule, wo
sie 2005 ihr Diplom erfolgreich ablegte. Im Anschluss da-
ran absolvierte sie, ebenfalls in Lübeck, ein Aufbaustudi-
um bei Lynn Harrell. Zu Ihren besonderen Förderern zäh-
len auch Michel Strauss (Paris), Lynn Harrell (Houston)
und dasVogler-Quarett (Berlin) bei denen sie Meisterkurse
absolvierte. Wichtige musikalische Impulse erhielt sie da-
rüber hinaus im Zuge ihrer Mitwirkung im Lübecker
Settembrini-Quartett, das intensiv von Walter Levin
(LaSalle Quartett) betreut wurde. Anne Hilse-Heideker
war Gast in vielen renommierten Orchestern. So spielte sie
u.a. im NDR Sinfonieorchester Hamburg, in der Radiophil-
harmonie des NDR Hannover, im SWR Sinfonieorchester
Stuttgart, im Konzerthausorchester Berlin, in der Staats-
kapelle Karlsruhe und im Heilbronner Kammerorchester.
Neben ihrer Orchester und Kammermusiktätigkeit widmet
sie sich schon immer mit großer Leidenschaft dem Unter-
richten und ist seit September 2011 an der Musikschule
Offenburg/Ortenau tätig.

Alexander Geladze: Piano
Alexander Geladze erhielt bereits im Alter von fünf Jahren
Klavierunterricht. Schon im Alter von zwölf Jahren gab er
sein Orchesterdebüt mit dem zweiten Klavierkonzert von
Fréderic Chopin. Neben frühen Erfolgen auf diversen nati-
onalen und internationalen Jugendwettbewerben war er-
Stipendiat des Georgischen Präsidenten Eduard Shevard-
nadze. Nach dem erfolgreichen Abschluss mit Auszeich-
nung am Musikcollege Paliaschwilli in Batumi begann er
2004 sein Studium an der Musikhochschule Freiburg bei
Professor Felix Gottlieb. 2007 wechselte er zu Professor Ti-
bor Százs, bei dem er 2009 sein Studium mit Auszeichnung
abschloss. Seit mehreren Jahren unterrichtet er an der Mu-
sikschule Offenburg/Ortenau an den Zweigstellen Haslach
und Hausach.

Das Heideker-Trio mit (von
links) Aleksander Geladze,
Christina Weschta und An-
ne Hilse-Heideker gibt am
16 März ein Konzert in Wol-
fachs „Blauem Salon“.
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Altersjubilare

06.03.1931 Müller, Theresia 83 Jahre
Friedhofweg 4

08.03.1937 Zanger Georg 77 Jahre
Talstr. 61

11.03.1940 Kaya Kamil 74 Jahre
Friedrichstr. 11

12.03.1944 Küpferle Ingrid Anneliese 70 Jahre
Obere Bahnhofstr. 11

13.03.1942 Ott Walter 72 Jahre
Siedlerweg 6

Schulen

„Die Gemeinschaftsschule, die Entwicklung des Schulsys-
tems in Baden-Württemberg und die Bildungsangebote
vor Ort“
Das Schulsystem in Baden-Württemberg wird sich wan-
deln und damit auch die Bildungsangebote vor Ort. Die
Einführung der Gemeinschaftsschule als weiterer Schulart
bietet neue Entwicklungsmöglichkeiten und Chancen für
unsere Schülerinnen und Schüler.
• Warum ist das Schulsystem überhaupt in Bewegung ge-

raten?
• Wie sieht eine zeitgemäße Lernkultur aus?
• Welche wissenschaftlichen Hintergründe verbergen sich

dahinter?
• Was heißt Gemeinschaftsschule?
• Wie sieht das Konzept für die Gemeinschaftsschule Gut-

ach-Hausach-Wolfach konkret aus?
Wir möchten Sie einladen, alle diese Fragen an unserem
Informationsabend gemeinsam mit uns zu thematisieren.

Montag, 17.03.2014 um 19.00 Uhr
in der Stadthalle Hausach

Frau Prof. Anne Sliwka von
der Universität Heidelberg
ist Professorin für Erzie-
hungswissenschaft mit dem
Schwerpunkt Schulpädago-
gik.Als Expertin wird sie die-
se Fragen aus Sicht der Wis-
senschaft beantworten und
die daraus resultierenden
notwendigen Veränderungen
im Bildungssystem vorstel-
len.

Vom Staatlichen Schulamt
Offenburg wird Herr Alexan-

der Lehrmann das Konzept der Gemeinschaftsschule in
Baden-Württemberg präsentieren.
Im Anschluss daran werden Frau Simone Giesler und Herr
Stefan Zechmeister von der Schulleitung der Graf-Hein-
rich-Schule Hausach-Wolfach das konkrete pädagogische

Konzept einer Gemeinschaftsschule für die Bildungsraum-
schaft Gutach-Hausach-Wolfach vorstellen.
Anschließend haben Sie die Möglichkeit, Ihre konkreten
Fragen zu stellen. Der Eintritt ist kostenfrei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch…
Stadt Hausach, Stadt Wolfach, Gemeinde Gutach,
Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Bienenzuchtverein Kinzigtal
Der Bienenzuchtverein Kinzigtal lädt alle Mitglieder am
kommenden Freitag den 07.03.2014 zur Generalversamm-
lung in den Gasthof Kreuz in Halbmeil ein. Dazu sind alle
Mitglieder mit Anhang und Interessierte eingeladen. Be-
ginn ist um 20.00 Uhr.

Alde Rungunkeln und Müller
Neuaufnahmen 2014 bei den „Alden Rungunkeln und Mül-
ler“
In diesem Jahr werden die Alden Rungungkeln und Müller
wieder neue Mitglieder aufnehmen.
Anmelden können sich männliche Wolfacher, die das 18.
Lebensjahr (Stichtag 31.12.2014) vollendet haben. Außer-
dem sollten die Bewerber bisher schon aktiv an der Wolf-
acher Fasnet mitgewirkt haben. Anmeldeformulare liegen
aus, bei Christian Keller –Brucker Optik- Hauptstraße 20
in Wolfach.
Anmeldeschluss ist Samstag, 8. März 2014.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Landessammlung
Ab Samstag, 08.03.2014, findet in Baden-Württemberg un-
ter der Schirmherrschaft unserer Regierungspräsidentin,
Bärbel Schäfer, die diesjährige Landessammlung der Ar-
beiterwohlfahrt statt.
Der AWO-Ortsverein Wolfach wird sich an der Lan-
dessammlung, welche als Haussammlung durchgeführt
wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um die vielfältigen Hilfsangebo-
te für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere
auch ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht er-
halten zu können.
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TV Wolfach Abteilung Handball
Heimspieltag am Samstag, 08.03.2014

18.30 Uhr B-Jgd. weibl.
SG Gutach/Wolfach – SG Sandweier/Sinzheim

20.00 Uhr Kreisklasse A
TV Wolfach II – TV Sulz 2

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Sporthalle.

FC Wolfach

16. Sparkassencup
Zum zweiten Teil des 16. Sparkassencups lädt die Jugend-
abteilung des FC Wolfach am 8. und 9. März in die Wolf-
acher Realschulsporthalle ein. Insgesamt 36 Mannschaften
mit Kinder der Jahrgänge 2003 bis 2006 werden zum Ende
der Hallensaison noch einmal alles dran geben, ehe es dann
Mitte März wieder "draußen" los geht. Am Samstag werden
16 Mannschaften der E-Junioren (Jahrgänge 2003 und
2004) in vier Gruppen zunächst um den Viertelfinaleinzug
und dann im Finale um die Nachfolge desVorjahressiegers
FC Elzach-Yach kämpfen.Wie in denVorjahren wird sicher
so manche Begegnung erst im 8m-Schießen entschieden
werden, hier wird es entscheidend auf den Mann oder die
Frau zwischen den Pfosten ankommen und so manche Tor-
wartkarriere in den höheren Jugenden hatte ihren Ur-
sprung in solchen Entscheidungsspielen.
Neben Vereinen aus der Talschaft nehmen mit dem FV 08
Rottweil, der SF Eintracht Freiburg, dem FC 08 Villingen,
der SGM Aichhalden und der SpVgg Schramberg wieder
Teams aus der weiteren Umgebung teil, ein besonderer
Dank des Organisatorenteams um Dirk Baumgärtner-
Fränzen gilt den SF Goldscheuer, welche kurzfristig als
Nachrücker teilnehmen und damit das 16er-Feld komplet-
tieren.

Die Vorjahressieger der E-Junioren SF Elzach-Yach und
der zweitplatzierte FC Fischerbach

Die Jahrgänge 2005 und 2006 treten dann am Sonntag ab
10:30 in vier Fünfer-Gruppen gegen den Ball, ein Gesamt-
sieger wird unter den 20 Mannschaften nicht ermittelt, da
wie bei den Bambini in diesen Jahrgängen noch der Spaß
am Fußballspielen imVordergrund stehen soll.
Die Turniere beginnen am Samstag um 11:00 Uhr mit der
Begegnung FC Wolfach 1 gegen FV Unterharmersbach, am
Sonntag werden in der ersten Gruppe um 10:30 Uhr der FC
Wolfach 1 und der SV Sulgen das Turnier eröffnen, die letz-

te Gruppe mit den Wolftal- und Harmersbachtal-Derbys
endet gegen 18:30 Uhr.
Viele fleißige Hände werden an beidenTagen wieder für die
Bewirtung sorgen, die Jugendabteilung des FC Wolfach
freut sich auf regen Besuch.

Für die A-Junioren der SG Wolfach-Hornberg beginnt am
Samstag bereits die Rückrunde, hier müssen die Jungs die
Reise zum SV Oberschopfheim antreten, Spielbeginn ist
um 15:00 Uhr.

MGV Liederkranz 1845 e.V. Wolfach
Am Samstag, den 15. März findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Männergesangvereins Liederkranz
Wolfach statt. Beginn ist um 20.00 Uhr im Sängerheim in
der Funkenbadstraße. Außer den üblichen Regularien fin-
den auch Ehrungen und Neuwahlen statt. Die aktiven und
passiven, sowie die Ehrenmitglieder sind zu dieser Ver-
sammlung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Lied: Freunde, die ihr seid willkommen
Begrüßung
Totenehrung (Lied: Herr segne mich)
Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
Jahresbericht des Schriftführers
Jahresbericht des Kassierers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Chorleiters
Ehrungen
Bericht über den Probenbesuch 2013
Ehrungen für guten Probenbesuch
Lied:Vive L´amoure
Wahl einesVersammlungs-u. Wahlleiters
Abstimmung zur Entlastung derVorstandschaft
Neuwahlen
Wünsche und Anträge
Schlusslied: Ein kleines Stück Musik

F C - K I R N B A C H 1 9 5 6 e. V.
JUGENDAUSSCHUSS

Zur ordentlichen Jugendvollversammlung am

Freitag, den 14. März 2014 um 17:30 Uhr
im Clubhaus des FC Kirnbach 1956 e.V.

werden hiermit alle Jugendspieler und Jug-
endspielerinnen sowie deren Eltern

recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jugendleiter
2. Tätigkeitsbericht des Jugendleiters
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenprüfbericht
6. Entlastung des Jugendausschusses
7. Wahl des stellvertretenden Jugendleiters
8. Wahl derVertreterin der weiblichen Jugend
9. Wahl desVertreters der männlichen Jugend

10. Wünsche und Anträge

Anträge müssen mindestens zwei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Jugendleiter eingereicht werden.

Kirnbach, den 28. Februar 2014

gez.
Reiner Falk, Jugendleiter
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Jugendabteilung des FC Kirnbach informiert:
Trainingszeiten der Jugendmannschaften des FC Kirnbach

Stand: Oktober 2013
Wer hat Lust zum Fußballspielen??

Einfach auf dem Sportplatz vorbeischauen!!
Ansprechpartner für weitere Fragen :

Jugendleiter Reiner Falk (07833) 965271 und
Stellvertreter Matthias Buchholz (07831) 968686

Jugend
Jahrgang

Trainingszeit(en)
Ort Trainer/Betreuer/Telefon

Bambini
2007 und jünger

Freitag 17.00 -18.00 Uhr
Sportplatz Kirnbach

Heiko Dieterle (07834) 88484
Torsten Brüstle (07831) 82030
Oliver Hellmig (07834) 868439

F-Junioren
2005-2006

Mittwoch und Freitag
17.30 -18.45 Uhr
Sportplatz Kirnbach

Matthias Buchholz (07831) 968686
Michael Architrave (07834) 47930
Heiko Purfürst 0170 5285858
Jürgen Bräutigam (07834) 47105

E-Junioren
2003 - 2004

Dienstag und Donnerstag
17.00-18.30 Uhr
Sportplatz Kirnbach

Reiner Falk (07833) 965271
Peter Göpferich (07834) 867108

D-Junioren
2001 - 2002

Montag und Freitag
17.30 - 19.00 Uhr
Sportplatz Kirnbach

Florian Bühler (07834) 6812
Daniele Architrave (07834) 47930

D-Juniorinnen
2001 - 2002

Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
Sportplatz Kirnbach

Rebecca Roenn (07831) 1383
Sarah Kohler (07831) 968444

C-Junioren
1999 – 2000
SG mit dem SV Hausach

17.30-19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag
Stadion Hausach

Charly Haas
Kevin Fernandez 01713206113

C-Juniorinnen
1999 – 2000

Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
Sportplatz Kirnbach

Bernd Wernet (07834) 866619
David Architrave (07834) 47930

B-Junioren
1997-1998
SG mit dem SV Hausach Stadion Hausach

Henning Schneider (07834) 9195
Kai Leute

B-Juniorinnen
1997-1998
SG mit Oberwolfach

Montag 19.00-21.00 Uhr
Sportplatz Kirnbach
Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr
Sportplatz Oberwolfach

Thomas Armbruster 0171 6556615

A-Junioren
1995-1996
SG mit dem SV Hausach

Montag und Mittwoch
19:00 – 20:30 Uhr
Stadion Hausach

Matthias Buchholz (07831) 968686
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TuS Kinzigtal
Die Hauptversammlung des TuS Kinzigtal findet am
15.03.14 um 20.00 Uhr im Gasthaus Löwen in Halbmeil
statt.
Auf dem Programm stehen Tätigkeitsberichte der Vor-
standschaft, der Abteilungen und Riegen sowie Ehrungen.

Freiwillige Feuerwehr Wolfach
Abteilung Kinzigtal

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 05.04.2014 sammelt die Feuerwehr Ab-
teilung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Ro-
man, Langenbach- Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpa-
pier ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand
bereitgelegt werden.
Jederzeit können Sie Ihr Papier auch am Feuerwehrgerä-
tehaus in Halbmeil abstellen.
Ebenso Metallschrottentsorgung
Tel. Anfrage: Abt. Kommandant Erwin Harter
07834 / 1210
Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre
Unterstützung.

Wanderung zum Stulzlehof
Auf vielfachenWunsch bietet der SchwarzwaldvereinWolf-
ach am Mittwoch, den 12. März 2014 nochmals eine Wan-
derung in den Hauserbach zum (Stulzlehof) an.
Treffpunkt ist um 12:50 Uhr beim P&R. Abfahrt ist um
13:05 Uhr mit dem Bus bis Hausach.
Ab hier beginnt unsere Wanderung ab Hausach (Schulen)
über den Klosterplatz zum Gummenwald vorbei an der
Burg Husen in die Erzpoche. Dann weiter zum Stulzlehof
wo wir uns bei reichhaltigem Bauernvesper verweilen.
Nach anschließendem Aufenthalt wandern wir wieder
frisch gestärkt zur Bushaltestelle.Abfahrt ist hier um 17.05
Uhr in Richtung Wolfach.
Die Wanderzeit beträgt ca. 2.0 Stunden. Und ca. 6 km.
Organisation/ Führung unterliegt Karl-Heinz Mietzner.
Für diese bequeme Wanderung sind alle Mitglieder sowie
Gäste/Nichtmitglieder herzlich willkommen (eingeladen).

Alpenwanderung des Schwarzwaldvereins ist ausgebucht
Für den Wanderausflug des SWV Wolfach in die Dolomiten
vom 17.08.2014-23.08.2014 sind alle Plätze belegt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Schwarz-
waldvereins Wolfach am Samstag, den 15. März 2014 um
19.00 Uhr im Gasthaus Kreuz in Wolfach

Tagesordnung:
* Begrüßung
* Gedenken an verstorbene Mitglieder
* Grußworte
* Berichte des Vorsitzenden/Fachwarte über die Aktivitä-

ten im Jahr 2013
* Rückblick auf das 125 jährige Jubiläum
* Kassenbericht
* Bericht der Kassenprüfer
* Entlastung derVorstandschaft für das Jahr 2013

* Ehrungen:
* Für langjährigeVereinszugehörigkeit
* Der fleißigsten Wanderer
* Deutsches Wanderabzeichen
* Wahl des Gewinners des PETTER-POKALS 2013

*Verschiedenes: Wünsche und Anträge

* Schlussworte mit Ausblick auf das Jahresprogramm
2014/2015

Unter Verschiedenes können Wünsche und Anträge in
schriftlicher Form bis zum 10. März 2014 beim Vorstand-
steam eingereicht werden. 1. Vorsitzender: Siegbert H.
Armbruster; Josefsgasse 4; 77709 Wolfach; Tel.-Nr:
07834/864926
E-Mail: armbruster@gs-offenburg.de oder
ogr@schwarzwaldverein-wolfach.de

Das Vorstandsteam würde sich über eine gute Beteiligung
bei der Hauptversammlung sehr freuen.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Pilgerstempel erhalten Sie auch im Hotel Krone,
Hauptstr. 33

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Tourist-Information Wolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de,
Internet www.wolfach.info

Direktlink zur Unterkunftssuche
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Veranstaltungskalender
Do. 06.03.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Fr. 07.03.2014; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag, Thema Ägypten
gestaltet von Frauen aus Kirnbach und Oberwolfach
Evangelische Kirche Kirnbach

Fr. 07.03.2014; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag, Thema Ägypten
Katholisches Gemeindehaus St. Laurentius, Wolfach

Fr. 07.03.2014; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Bienenzuchtvereins Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

Sa. 08.03. - So. 09.03.2014
Sparkassencup FC Wolfach - Jugend
Fußballturnier der Jugendmannschaften
Sporthalle Realschule, Wolfach

Sa. 08.03.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

So. 09.03.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte; Wolfach

Mo. 10.03.2014;11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 12.03.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Schlosshof, Wolfach

Do. 13.03.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Fr. 14.03.2014; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal
Gasthaus Engel, Wolfach - Kinzigtal

Sa. 15.03.2014; 09.30 uhr - 15.00 Uhr
Es geht auch ohne Fleisch- Geniesser Kochschule
Kochen mit Thomas Harter vom Restaurant Harter
LOEWEN
Vegetarische Küche, 85 Euro pro Person incl. Getränke.
Anmeldung bitte im Restaurant Harter LOEWEN, Tel.
07834-393, harter@loewen-halbmeil.de
Küchenlounge im Einrichtungshaus Geiger, Wolfach

Sa. 15.03.2014; 14.00 Uhr
Kinderkonzert
der musikalischen Früherziehung der Musikschule Wolf-
ach
Herlinsbachschule, Wolfach

Sa. 15.03.2014; 14.30 Uhr - 16.00 Uhr
Infotag der Musikschule Wolfach
zuhören, mitmachen, ausprobieren, beraten
Musik zeigt Wirkung
In der Grundschule Wolfach findet am 15. März der große
Infotag der Musikschule Offenburg/Ortenau statt. Um
14:30 Uhr beginnt der Infotag mit dem Kinderkonzert in
der Aula. Hier zeigen die Kinder der musikalischen Früher-
ziehung und der Musikwerkstatt ein kleines Programm mit
Liedern und Tänzen. Man kann sich über das große Ange-
bot der Musikschule informieren, alle Instrumente und Ge-
sang selber ausprobieren und sich fachlich von den Lehre-
rinnen und Lehrern beraten lassen. In der Grundschule
kann man sich über Bandlab-Bands informieren oder sich
bei den Überraschungskonzerten anhören, wie die einzel-
nen Instrumente klingen.
Auch für Erwachsene gibt es an der Musikschule attraktive
Angebote. Ein Mitarbeiter der Verwaltung steht am Info-
punkt bereit, um alle Fragen rund um die Anmeldung zu
beantworten.
Bei der allseits beliebten Musikrallye gibt es wieder tolle
Preise zu gewinnen.
Herlinsbachschule, Wolfach

Sa. 15.03.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 15.03.2014; 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Schwarzwaldvereins Wolf-
ach
Hotel Kreuz, Wolfach

Sa. 15.03.2014; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Männergesangverein
"Liederkranz" Wolfach
Sängerheim, Wolfach

Sa. 15.03.2014; 20.00 Uhr
Generalversammlung des TuS Kinzigtal
Gasthaus Löwen Halbmeil

So. 16.03.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 16.03.2014; 19.00 Uhr
Heideker-Trio Kammermusikabend
mit ChristinaWeschta (Geige),Anne Hilse-Heideker (Cello)
und Alexander Geladze (Klavier)
Rathaussaal; Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Rhytmische Tanzgymnastik
Vom 07.03.-11.04. immer freitags von 20.00 Uhr bis 21.00
Uhr laden die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach zu
einem Mix zwischen Zumba und Bokwa mit Rückengym-
nastik ein. Sechs Mal in der Friedrichstraße 5, in Wolfach
(ehemaliges Pfaugebäude). Die Kosten betragen für Mit-
glieder 45 €, für Nichtmitglieder 55 €. Anmeldungen nimmt
Renate Esslinger, Tel: 07834/ 1676 entgegen.

Frühstück undVortrag „Die Heilkraft des Lachens“
Am Samstag, den 15.03. laden die Landfrauen von Wolf-
ach-Oberwolfach um 9.00 bis 10.00 Uhr zum Frühstück ins
Hotel“ Kreuz“ in Wolfach ein. Anschließend zum Vortrag
„Die Heilkraft des Lachens“ mit Referentin Frau Helgard
Diesel. Die positiven Auswirkungen des Lachens auf die
körperliche und seelische Gesundheit sind wissenschaft-
lich belegt. Viele Studien hätten bewiesen, dass beim La-
chen der ganze Körper erfasst wird.
"Das Gesicht entspannt sich, Glückshormone werden aus-
geschüttet." Auch senke sich der Blutdruck, Herz und
Kreislauf würden angeregt.Viele Krankheiten werden laut
der Referentin durch regelmäßiges Lachen verhindert oder
abgemildert. Anmeldungen nimmt Frau Rita Neef, Tel:
07834-6620 entgegen.
Herzliche Einladung hierzu! Nichtmitglieder zahlen für
denVortrag 3 €. Die Kosten für das Frühstück erfahren sie
bei der Anmeldung!

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Da geht noch was!
Wir möchten Sie mit einem neuen Kursangebot anspre-
chen. Zum ersten Mal bieten wir als Caritas-Sozialstation
einen Kurs an, mit dem Sie Ihre geistige Fitness trainieren
können.
Wenn Sie über 65 Jahre alt sind und Anregung für Ihren
Geist suchen, dann laden wir Sie ein. Ab 17. März wird der
Kurs immer montags von 14.30 bis 15.30 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus angeboten.Wenn Sie sich nicht sicher
sind, ob das Angebot etwas für Sie ist, dann kommen Sie
doch einfach mal zum Schnuppern vorbei.
Kursleiterin ist Stephanie Boschert, früher Mitarbeiterin
bei Prof. Dr. med. B. Fischer in der Memory-Klinik Nor-
drach. Menschen aktivieren, sie körperlich, geistig und see-
lisch zu motivieren, ist das was, sie auszeichnet.
Anmeldung über die Caritas Sozialstation Kinzig-Gutach-
tal unter Telefon: 07834/867030 oder per Mail:
barbara.plaasch @caritas-kinzigtal.de

Sicher zuhause mit unserem Hausnotruf
Es gibt viele Menschen, die aufgrund ihrer besonderen Le-
bensumstände ein höheres Maß an Unterstützung und Si-
cherheit benötigen. Ein Hausnotruf-Gerät kann dabei hilf-
reich sein, die Eigenständigkeit zu wahren. Seit kurzem ist
es auch bei uns erhältlich.
Das Gerät ist einfach in der Bedienung und besteht aus
einem Funksender und einem Basisgerät mit einer Frei-
sprecheinrichtung, das an die Telefonbuchse angeschlossen
wird.
Wenn der Nutzer in eine Notsituation gerät, muss er nur
den Knopf auf dem Funksender drücken, um die Not-
rufzentrale zu alarmieren. Dort werden automatisch die
vorhandenen Daten angezeigt: Adresse, Informationen
über vorliegende Krankheiten und Telefonnummern von
Ansprechpartnern. Die Zentrale versucht zunächst, über
die Freisprechanlage mit dem Nutzer Kontakt aufzuneh-
men und die Situation zu klären, um entscheiden zu kön-
nen, wer zu verständigen ist.
Das Basisgerät kostet monatlich 18,36 Euro und einmalig
10,49 Euro.Wer eine Pflegestufe hat und somit Leistungen
der Pflegeversicherung bezieht, kann einen Antrag auf
Kostenübernahme bei der Pflegekasse stellen. Dabei sind
wir Ihnen gerne behilflich. Wird der Antrag genehmigt, ist
das Hausnotruf-Gerät zuzahlungsfrei.
Ansprechpartner bei uns sind Barbara Plaasch und Berta
Dorer, Telefon 07834 86703-10.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Der etwas andere Knabberspaß
Sie suchen etwas Besonderes zum Knabbern?Wie wär’s mit
fair gehandelten Maniok-Chips aus Indonesien - unserem
„Produkt des Monats“ im März?
Die verschiedenen Zubereitungsformen der Maniokwurzel
ähneln denen der Kartoffel. Entsprechend liegt es natür-
lich nahe, nicht nur Hauptmahlzeiten aus Maniok zu kre-
ieren, sondern beispielsweise auch Chips. Die Maniokwur-
zeln unserer Chips stammen von Kleinbauern aus dem
westlichen Hochland der Insel Java.Vierzig Bauernfamili-
en pflanzen hier nach traditionellen Methoden Maniok im
Mischanbau mit Gemüse für den Eigenbedarf an. Sie bil-
den selbstständige Erzeugergemeinschaften, die offiziell
registriert sind, wodurch sie von der Regierung Land mit
langfristigen Pachtverträgen erhalten und vom Agrarmi-
nisterium begleitet und technisch beraten werden. Für ihre
Ernte erhalten die Bauern im Fairen Handel bei gleicher
Qualität bis zu 200 Prozent vom Verkaufspreis am lokalen
Markt.
Mit modernisierten, aber immer noch an die traditionelle
Art angelehnten Herstellungsverfahren werden die ge-
schnittenen Knollen frittiert. Anschließend gelangen die
Chips in eine Schleuder, die für einen schonenden Entzug

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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des übrigen Fettes sorgt. Durch das schonende Herstel-
lungsverfahren beinhalten die Maniok-Chips 30 Prozent
weniger Fett und nur 10 Prozent des Gehalts an Acrylamid
herkömmlicher Kartoffelchips. Sowohl das Design der
Chipstüten als auch der Druck der Tütenfolie erfolgt vor
Ort. Damit bleibt der Mehrwert des Produktes bis hin zur
Verpackung im Erzeugerland, und es profitieren nicht nur
die Maniok-Bauern vom partnerschaftlichen Handel.

Öffnungszeiten

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Das Museum ist von 11 – 16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind
nach telefonischer Absprache unter Telefon 9420 möglich.
Infos unter www.mima.museum

Museum im Schloss Wolfach
Geschlossen.

Das Besucherbergwerk ist bis Ostern geschlossen, aber auf
Anmeldung sind Führungen für Gruppen außerhalb der
Öffnungszeiten und Führungen der Erlebnistour jederzeit
möglich. Anmeldung bitte unter Telefon 07834/868392.
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de

Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

SAMSTAG, 8. MÄRZ – SAMSTAG NACH ASCHERMITT-
WOCH
17.30 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für Jona und Sami

Engst.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Maria Dieterle. Hl.Messe für
Bernward Ringelhann.
Gedenken an Adolf u. Maria Schmider; Bruno
Isenmann; Ursula Springmann u. verst. Angeh.;
Anton u. Anna Schmider; Theresia u. Heinrich
Reinberger; Rita Bächle u. verst. Angeh.; Alfons
Schillinger; Cäcilia u. Philipp Sum u. Frieda
Gansler; Maria u.Wilhelm Würth; Anton Müller
u. verst. Angeh.; Klara und Gustav Schmid.

Sonntag, 9. März – 1. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt. Jahrtagmesse für

Hedwig Groß u. Gedenken an Otto Groß; Wil-
helm Müller, Schwarzwaldstr.; Erwin Bonath,
Geschwister Herrmann u.Verstorbene der Fami-
lie Sum; Anna und Walter Sum;
Otto Feger und verstorbene Angehörige; Wil-
helm und Frieda Harter und verstorbene Ange-
hörige; Eugen Rauber (gest.).

10.00 Uhr In St.Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.

Montag, 10.März – HL.MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 11.März – HL.MESSEVOM TAG
15.00 Uhr Im Gemeindehaus: Treffen der Kommunionkin-

der Wolfach + St.Roman.
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse. Gestiftete Jahrtag-

messe für Erwin und Hermine Echle.
20.00 Uhr In alter Schule O-W: PGR-Sitzung.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Exerzitien im Alltag.

Mittwoch, 12. März – HL.MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Gestiftete Jahrtagmessen für Otto u. Katharina
Firner; Stefanie Zweigart; Gertrud Oberfell.
Gedenken an die armen Seelen.

14.30 Uhr In St.Roman: Hl. Messe des Altenwerkes
St.Roman.

15.00 Uhr In St.Bartholomäus: Treffen der Kommunion-
kinder aus Oberwolfach im Haus der Pfarrge-
meinde.

20.00 Uhr In St.Laurentius: PGR-Sitzung.

Donnerstag, 13. März – HL.MESSEVOM TAG
7.45 Uhr In St.Laurentius: Schülergottesdienst.

19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
Gestiftete Jahrtagmesse für Hildegard und
Gottfried Armbruster.

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Elternabend für die Eltern
der Kommunionkinder der SE.

Freitag, 14. März – HL.MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Hl.Messe mit Krankensalbung.

Hl. Messe für Ludwig Oberfell und verstorbenen
Sohn Waltram.
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16.15 Uhr In Parkinsonklinik: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse; anschl. Beicht-

gelegenheit.
Jahrtagmesse für Joachim Bollweber. Gedenken
an Johannes Schmider; Raimund Heizmann;
Theresia Bea (gest.).

Samstag, 15. März – SAMSTAG DER 1. FASTENWOCHE
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Sonntag, 16. März – 2. FASTENSONNTAG - Zählsonntag
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt: Hl. Messe für Gertrud

Schmider und verstorbene Angehörige
10.00 Uhr In St.Marien: Amt, mitgestaltet von der Gruppe

„Maranatha“.
11.15 Uhr In St.Marien: Tauffeier für Lea-Marie Haas; Ju-

lian Herrmann und Anton Echle.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 08.03./10.05./ 05.07./02.08./11.10./22.11.2014
um 17.30 Uhr
Ostermontag, 21.04.2014 um 11.15 Uhr
Sonntag, 25.05./14.09./07.12.2014 um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
Montag, 07.04; 28.04.; 16.06.; 30.06.; 6.10.; 03.11.2014

Oberwolfach,St. Bartholomäus
Samstag, 12.04./26.07./ 08.11./ 06.12.2014 um 17.30 Uhr
Sonntag, 29.06./21.09.2014 um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
Donnerstag, 15.05.; 24.07;
04.09.; 27.11.2014

Oberwolfach, St.Marien
Samstag, 21.06.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 16.03.2014 um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
St. Roman:
Nach Rückfrage

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Die Kath.Öffentliche Bücherei Wolfach macht Fasnetsferi-
en und hat vom 27.02. bis 09.03.2014 geschlossen.

Sozialstation Kinzig-Gutachtal in Zusammenarbeit mit
dem Kath.Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Da geht noch was! Bewegung für Körper – Geist – Seele
Für alle Menschen über 65 Jahre, die Anregung und Geist
suchen, findet ab Montag, 17. März 2014, immer montags
von 14.30 – 15.30 Uhr das Angebot im Kath.Gemeindehaus
Wolfach statt. Kommen Sie zum Schnuppern vorbei!
Das Programm wird von Frau Stephanie Boschert durch-
geführt. Als ehemalige Mitarbeiterin bei Prof. Dr. med.
B.Fischer in der Memory-Klinik Nordrach ist sie die geeig-
nete Person, Menschen zu aktivieren, sie körperlich, geistig
und seelisch zu motivieren.
Anmeldung über die Caritas Sozialstation Kinzig-Gutach-
tal unter Telefon: 07834/867030 oder per Mail:
barbara.plaasch@caritas-kinzigtal.de

„FENSTER AUF!“
Geistliche Impulse aus dem 2.Vatikanischen Konsil
Exerzitien im Alltag
Herzliche Einladung, sich auf diesem Übungsweg in der
Fastenzeit einzulassen.
Beginn: Dienstag, 11. März 2014 um 20.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus Wolfach.
Weitere Termine: 18.3./25.3./01.4./08.4.2014
Leitung; Ulrike Faulhaber, Gemeindereferentin
Unkostenbeitrag: € 5,00
Anmeldung bis 02.03.2014 im Kath. Pfarrbüro, Tel.295

Kath.Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Handarbeitstreffen im Kath. Gemeindehaus Wolfach
In Zusammenarbeit mit dem Kath.Bildungswerk Wolfach-
Oberwolfach und der Kath.Frauengemeinschaft sind alle
Frauen aller Konfessionen, die gerne handarbeiten, herz-
lich eingeladen zum Häkeln, Stricken, Sticken usw
Treffpunkt: jeden Mittwoch von 14.00- ca. 17.00 Uhr im
Kath.Gemeindehaus in Wolfach.
Wolle, Garn und Nadeln usw. sind selbst mitzubringen.

Gemeinschaftskurs auf dem Abrahamshof
vom 28.-30. März 2014
Thema: "Ich aber habe euch Freunde genannt" (Joh 15,14)
Gerade in einer Zeit, in der die Fundamente gemeinsamer
Werte immer mehr ins Wanken zu geraten scheinen, in der
Einsamkeit und soziale Kälte trotz moderner Kommunika-
tionsmittel eher zunehmen und in der stabile menschliche
Beziehungen durch größere Mobilität, Maßlosigkeit und
Schnelllebigkeit gefährdet sind, lohnt sich der Blick auf
das Thema "Freundschaft".
Herzliche Einladung zum nachsten Besinnungswochenen-
de für Jugendliche und Erwachsene auf dem Abrahamshof
im Ippichen bei Wolfach in Trägerschaft des Kath. Deka-
nats Offenburg-Kinzigtal. Kinderbetreuung kann bei Be-
darf organisiert werden. Der Kurs wird vorbereitet und
gestaltet von einem ehrenamtlichen Team unter Leitung
von Diakon Robert Roth, Erika Roth und Rektor Harald
Bethäuser, Collegium Borromaeum, Freiburg.
Information und Anmeldung direkt bei:
Erika und Robert Roth, Riesenweg 14 f, 79110 Freiburg,
Telefon: 0761/2175511, E-Mail: roth@badenregio.de.
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Nächster Redaktionsschluss
Pfarrblatt vom 23.03. bis 13.04.2014
Mittwoch, 12. März 2014

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Andachten in der Passionszeit
Über den Lebens- und Leidensweg von Jesus nachzuden-
ken und ihm nachzuspüren, verbindet Christenmenschen
miteinander. Für die diesjährige Passionszeit planen wir
das in der Gemeinschaft der evangelischen Gemeinden im
Kinzigtal: Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr findet eine Passi-
onsandacht statt, jede Woche in einer anderen Gemeinde.
Wir haben uns dazu Ausschnitte aus dem großen Kreuzi-
gungs-Gemälde vom Isenheimer Altar ausgesucht. Und wir
wünschen uns, dass sich Menschen nicht nur gedanklich,
sondern auch körperlich auf den Weg machen in die Nach-
bargemeinden. Sie sind jeweils in die evangelische Kirche
eingeladen:
Mi, 19.März: Schiltach
Mi, 26.März: Wolfach
Mi, 2.April: Hausach
Mi, 9.April: Haslach
Mi, 16.April: Gutach jeweils 19.00 Uhr
Bald finden Sie auch einen Flyer in den Kirchen auslie-
gen.
Es grüßen die evangelische Pfarrerin und die evangelischen
Pfarrer aus dem oberen Kinzigtal: Diepen, Diepen, Glim-
pel, Meyer,Voß

Freitag, 07.03.2014
Weltgebetstag 2014, Thema Ägypten

19.00 Uhr in der Kirnbacher Kirche:
Ökumen. Weltgebetstag Oberwolfach/Kirnbach

19.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Wolfach
Ökumen. Weltgebetstag Wolfach

Sonntag, 09.03.2014
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Tuffentsammer

Montag, 10.03.2014
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum

Freitag,14.3./Samstag 15.03.14
Konfirmandenwochenende mit Pfr.Voß

Sonntag, 16.03.2014
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Zurbrügg
Gleichzeitig Kigo und Gottesdienst der Kigo-Mäuse

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Nächster Gottesdienst:
Freitag, 7.03.2014 um 18.30 Uhr ÖkumenischerWeltgebets-
tag, Thema: Ägypten, in der Friedenskapelle
( bei winterlichenVerhältnissen in der kath. Pfarrkirche)

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, den 07. März feiern die Kirnbacher Frauen zu-
sammen mit der Oberwolfacher Frauengemeinschaft den
Weltgebetstag in der evangelischen Kirche in Kirnbach.
Beginn ist um 19.00 Uhr. Anschließend laden wir zum ge-
mütlichen Beisammensein in die Gemeindehalle ein. Die
diesjährige Weltgebetestagsordnung kommt aus Ägypten.
Hierzu sind alle Frauen und auch Männer aller Konfessio-
nen herzlich eingeladen.

Sonntag, 09.03.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i.R. Tuffentsammer
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Montag, 10.03.
18.00 Uhr bis
19.00 Uhr Zusammenkunft der Kirnbacher Konfirmanden

im Pfarrhaus zurVorbereitung des Gottesdiens-
tes am 23.03.2014

Mittwoch, 12.03.
15.30 Uhr Konfirmandenstunde im evangelischen Ge-

meindezentrum in Wolfach

Achtung: Der angesagte Seniorennachmittag am Donners-
tag, den 13.03. wird auf eine Woche später verschoben auf
den 20.03.2014 Beginn ist um 14.30 Uhr im Krummelsaal.
Heike Thoma und ihre Schüler von der Musikschule wer-
den den Nachmittag bereichern.

Andachten in der Passionszeit
Über den Lebens- und Leidensweg von Jesus nachzuden-
ken und ihm nachzuspüren, verbindet Christenmenschen
miteinander. Für die diesjährige Passionszeit planen wir
das in der Gemeinschaft der evangelischen Gemeinden im
Kinzigtal: Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr findet eine Passi-
onsandacht statt, jede Woche in einer anderen Gemeinde.
Wir haben uns dazu Ausschnitte aus dem großen Kreuzi-
gungs-Gemälde vom Isenheimer Altar ausgesucht. Und wir
wünschen uns, dass sich Menschen nicht nur gedanklich,
sondern auch körperlich auf den Weg machen in die Nach-
bargemeinden. Sie sind jeweils in die evangelische Kirche
eingeladen:
19. März: Schiltach
26. März: Wolfach
2. April: Hausach
9. April: Haslach
16. April: Gutach
Bald finden Sie auch einen Flyer in den Kirchen auslie-
gen.
Es grüßen die evangelische Pfarrerin und die evangelischen
Pfarrer aus dem oberen Kinzigtal: Diepen, Diepen, Glim-
pel, Meyer,Voß.
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Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 09.03.2014
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 12.03.2014
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova Gott näher

kommen kann: Thema: „Wie können wir
Gottes Heiligkeit nachahmen?“ – 1. Pe-
trusbrief 1: 14-16

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Die Wunder der Schöpfung Got-
tes würdigen“ – Römerbrief 1: 20

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Jehova, den König der Ewigkeit,
anbeten“ – 1. Timotheusbrief 1: 17

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Bauernball der Haslacher Ehemaligen
Der traditionelle Bauernball desVereins Landwirtschaftli-
cher Fachschulabsolventen Ortenau e.V., Bereich Kinzigtal,
findet am Freitag, 21. März 2014, um 20 Uhr im Gasthaus
„Ochsen“ in Fischerbach statt. Für gute Laune und Stim-
mung sorgt der Entertainer „Sammy“. Die Fachschule für
Landwirtschaft lädt die ehemaligen Schülerinnen und
Schüler und alle, die sich der Landwirtschaft verbunden
fühlen, herzlich ein.

FIONA – Schulungen für Anfänger und
Fortgeschrittene

Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2014 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag)
bietet das Amt für Landwirtschaft wieder Schulungen an.
Das MLR strebt im Jahr 2014 eine FIONA Beteiligung von
100% der Antragsteller an und verzichtet deshalb aus Kos-
tengründen auf den bisher gewohnten Versand der An-
tragsunterlagen und Flurstücksverzeichnisse.

Die Schulungen finden im EDV-Raum (Zi.001) des Amtes
für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Str. 2 in 77654 Of-
fenburg statt.

FIONA - Infoabend für Fortgeschrittene
Wie gehe ich vor? Was hat sich geändert?
Anhand eines Beispielbetriebes wird die empfohlene Vor-
gehensweise in FIONA erläutert. Es wird die elektronische
Antragstellung vom Ausfüllen des Mantelantrages über die
Bearbeitung des Flurstückverzeichnisses, sowie die Erstel-
lung von Schlagskizzen bis hin zum Abschluss des Antra-
ges erklärt.
Die Schulung dient als Informationsveranstaltung und er-
setzt für Fortgeschrittene dieTeilnahme an einer Anfänger-
schulung. Für Anfänger kann dieseVeranstaltung die Teil-
nahme an Anfängerschulung nicht ersetzen.
Mi 05.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003)
Mi 12.03.2014 um 19:00 Uhr (Großer Lehrsaal – Zi.003)
FIONA - Schulungen für Anfänger
finden ab dem 25.02.2014 zu folgenden Terminen statt:
Es wird das ganze Programm FIONA geschult: Mantelan-
trag, Flurstücksverzeichnis und Geoinformationssystem
(Schlagskizzenerstellung), Abschluss des Antrages.
Tagestermine von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di 25.02., Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo
10.03., Di 11.03.,
Do 13.03., Fr 14.03., Mo. 17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., Do.
20.03., Fr. 21.03.,
Tagestermine von 13:30 Uhr – 17:00 Uhr
Mi 26.02., Mi 05.03., Do 06.03., Fr 07.03., Mo 10.03., Mi
12.03., Do 13.03., Fr. 14.03., Mo. 17.03., Mi 19.03., Do 20.03.,
Fr. 21.03.,
Abendtermine von 18:30 Uhr – 22:00 Uhr
Di 25.02., Mi 26.02., Do 06.03., Mo 10.03., Do 13.03., Mo
17.03., Di 18.03., Mi. 19.03., Do 20.03.,
Abendtermine von 19:30 Uhr – 23:00 Uhr
Di 11.03., Mi. 26.03.,
Samstagstermine von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,
Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Sa 08.03., Sa 15.03., Sa 22.03.,

Unkostenbeitrag: 5 Euro

Für alle angebotenen Schulungen ist eine telefonische An-
meldung unter 0781 805 7100 oder per E-Mail an:
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de erforderlich.
Bitte prüfen Sie bereits im Vorfeld, ob Ihre Zugangsken-
nungen für FIONA (PIN) noch aktuell sind.
Sollte Sie ein neues Kennwort benötigen, dann können Sie
dies elektronisch auf der Startseite von FIONA (www.fio-
naantrag.de) im Bereich „Kennwort vergessen“ ab dem
30.1.2014 anfordern.

Landesnaturschutzpreis ausgeschrieben
Im Zentrum des Landesnaturschutzpreises der Stiftung
Naturschutzfonds stehen 2014 Initiativen die sich für den
Erhalt von Streuobstwiesen einsetzen und die biologische
Vielfalt dieses Lebensraums verbessern.
Um den Landesnaturschutzpreis 2014 können sich bis zum
1.August 2014Verbände,Vereine, Gruppen, Einzelpersonen
sowie Schulen und Kindergärten aus Baden-Württemberg
bewerben. Für die Auszeichnung kommen praktische Maß-
nahmen ebenso in Betracht wie die Umsetzung von Nut-
zungskonzepten, Patenschaften, Kooperationen, Öffent-
lichkeitsarbeit, Bildungsmaßnahmen oder auch die Unter-
stützung regionaler Streuobst-Erzeugnisse.
Der Landesnaturschutzpreis wird von der Stiftung Natur-
schutzfonds alle zwei Jahre vergeben . Der Preis ist mit
20.000 Euro dotiert. Das Preisgeld wird in der Regel auf
mehrere Initiativen aufgeteilt. Die Verleihung des Landes-
naturschutzpreises 2014 ist für das Frühjahr 2015 vorgese-
hen.
Bewerbungsvordrucke und Informationen gibt es im Inter-
net auf der Seite
http://www.naturschutz.landbw.de/servlet/is/78836/.
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Warentauschtag im Ortenaukreis
Am Samstag, 8. März 2014, findet der 41. Warentauschtag
im Ortenaukreis statt.
Wie gewohnt findet auch dieser 41.Warentauschtag an den
bekannten Veranstaltungsorten zur gleichen Zeit statt:
Dies sind die Stadthalle in Ettenheim, die KT-Halle in
Kehl, die Markthalle in Haslach im Kinzigtal, die Festhalle
in Zunsweier und die Drei-Kirschen-Halle in Mösbach. Die
Warenannahme ist an allen fünf Standorten jeweils von 13
bis 14:45 Uhr, die Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr. „Wer ein
Schnäppchen machen möchte, sollte sich allerdings beei-
len“, rät Johann-Georg Kathan, Abfallberater beim Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises, denn nach 20
Minuten sei meistens schon alles abgeräumt.
Auch diesmal geht es darum, für funktionsfähige Ge-
brauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine
Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu
schade sind, einen neuen Besitzer zu finden. Typische Wa-
rentauschtagartikel sind dabei Geschirr, Gläser, Besteck,
Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, Körbe,
Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, Klein-
möbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug,
Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte,
Dreiräder und vieles mehr.Verschmutzte Gebrauchsgegen-
stände sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bild-
schirme und Drucker werden nicht angenommen, Klei-
dungsstücke nur, wenn sie sehr gut erhalten und sauber
sind. Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppich-
böden, Federbetten oder selbst aufgenommene Videokas-
setten werden ebenfalls nicht angenommen. Größere Ge-
genstände wie Kühlschränke oder Sofas dürfen nicht in die
Hallen gebracht werden. Sie können schriftlich angeboten
werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen,
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist da-
bei grundsätzlich kostenlos.
Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag
zu einer beliebten, kreisweiten Veranstaltung gemausert,
bei der jedes Mal weit über tausend Besucher Waren brin-
gen und holen. Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des
Ortenaukreises und einigen Bürgermeisterämtern organi-
sieren Bürgerinitiativen und Vereine die Warentauschtage
vor Ort.
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage
der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de) eine kostenlose Gebrauchtwaren- undVerschenkbörse,
in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Ab-
fallberater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon
0781 805 9623 oder E-Mail:
johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174

Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Do. 06.03.2014 Testamente selbst schreiben 1.0502 HA
Mo. 17.03.2014 Vortrag Steuererklärung Elster 1.1602 HS
Mi. 12.03.2014 Jazzgymnastik 2.0905 HA
Mi. 12.03.2014 Zumba® 3.0254 HA
Mi. 12.03.2014 Vortrag Herzklappen 3.0404 WO
Mi. 12.03.2014 Männer kochen 3.0734 ZE
Do. 13.03.2014 PowerPoint 2010 5.0117 HA
Fr. 14.03.2014 Rhetorik 5.0002 GE
Sa. 15.03.2014 Bildanimationen am PC 5.0121 HO
So. 16.03.2014 Führung Haus Theres 1.0102 HS
Di. 18.03.2014 Schüßler Salze / Homöopathie 3.0406 GE
Mi. 19.03.2013 Fotokurs 2.1102 GE Z1
Do. 20.03.2014 Gestalten mit Ton 2.0602 HO
Fr. 21.03.2014 Schüßler Salze 3.0408 WO
Sa. 22.03.2014 Fisch und Meeresfrüchte 3.0726 HA
Fr. 21.03.2014 Photoshop Elements 9.0 5.0119 GE
Sa. 22.03.2014 Word Umsteigerkurs auf 2013 5.0110 ZE
Sa. 22.03.2014 Schönheit und Entspannung 3.0004 WO
Sa. 22.03.2014 3D-Bilder am PC 5.0122 HO
Do. 27.03.2014 Fit und gesund 3.0226 GE
Fr. 28.03.2014 Diavortrag Europas Metropolen 1.1002 ZE
Fr. 28.03.2014 Schminkkurs 2.1405 GE
Sa. 29.03.2014 Windows 7 - Grundkurs 5.0108 HS
Sa. 29.03.2014 HDR-Fotos am PC 5.0123 HO
Mi. 02.04.2014 OrientalischeVorspeisen 3.0713 GE
Sa. 05.04.2014 Trommeln Singen Bewegung 2.0806 ST
Sa. 05.04.2014 Schlagfertigkeit 5.0003 GE
Mo. 07.04.2014 Italienische Küche 3.0723 HA
Di. 08.04.2014 Fit und gesund 3.0223 GE
Do. 10.04.2014 Gymnastik für Ältere 3.0215 WO
Fr. 11.04.2014 Oster- und Tischdekoration 2.1202 HO
Fr. 25.04.2014 Gesprächsführung 5.0004 GE
Di. 29.04.2014 Muttertags-Geschenke 2.1203 GE
Di. 29.04.2014 Kochdemonstration Rhabarber 3.0705 WO
Di. 29.04.2014 Kochen mit Kräutern 3.0737 HS

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834/867590) in Wolfach ist
von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass
Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach im März 2014
Herzklappenerkrankungen (3.0404 WO)
Mi. 12.03.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
ImVortrag werden die verschiedenen Krankheitsbilder von
Herzklappenerkrankungen erläutert sowie auf deren Dia-
gnose und Therapie eingegangen.

Schüßler Salze für die ganze Familie (3.0408 WO)
Fr. 21.03.2014, 19:00-20:30 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 €.
Lernen Sie die sanfte Heilmethode mit den Mineralsalzen
nach Dr. Schüßler und ihre Anwendung bei alltäglichen
Beschwerden kennen. Apotheker Jürgen Schmider infor-
miert Sie auch über die besten Schüßler-Kuren zur Ent-
schlackung, fürs Immunsystem, für mehr Energie und Kon-
zentration.
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Schönheits- und Entspannungstag für die Frau (3.0004
WO)
Sa. 22.03.2014, 9:30-17:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Sandra Kast-
ner, Kerstin Wieland, Katharina Maier, 40,00 € zuzügl. ca.
6,00 € für Material.
Vormittags (9:30 Uhr) steht die Entspannung im Vorder-
grund. Mit Hilfe verschiedener Entspannungsmethoden
werden Sie gelassener und lernen richtig abzuschalten. Mit
der Progressiven Muskelentspannung wird das Wohlbefin-
den aktiv gesteigert. Es gelingt Ihnen, Ihre Atmung zu ver-
tiefen, Ihren Blutdruck zu normalisieren, Ihre Ängste ab-
zubauen und Ihre Nervosität zu lindern. Durch eine Phan-
tasiereise und Meditation werden Sie völlig ruhig. Der
Nachmittag (14:00 Uhr) steht im Zeichen der Schönheit.
Sie erhalten individuelle Pflegetipps für Gesicht und Hän-
de. Sie werden selbst unter fachlicher Anleitung eine Ge-
sichts-, Hand- und Nagelpflege durchführen. Auf Wunsch
erhalten Sie zum Schluss ein dezentes Tages-Make-up. Ne-
benbei lernen Sie einige Duft-Neuheiten kennen.

Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr
2014:
Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 10.04.2014, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.

Rhabarber- Kuchen, Desserts und mehr (3.0705 WO)
Di. 29.04.2014, 19:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufliche
Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 7,00 € für Le-
bensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.

Aufbaukurs PC 50+ mit Windows 7 und Office 2010 (5.0106
WO)
Mo. 05.05.2014, 17:30-19:45 Uhr, 4 Abende, Wolfach, Her-
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Bernd
Aberle, 75,00 € inkl. TN-Bescheinigung.

Magenerkrankungen (3.0405 WO)
Mi. 14.05.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Nanas - Kunst im Freien (2.0607 WO Z1)
Mi. 14.05.2014, 18:30-21:45 Uhr, weitere Termine: 21.05.,
04.06., 02.07., 09.07., 5 Abende, Wolfach, Berufliche Schu-
len, Werkraum, Benedicta Hetzel, 76,00 € zuzügl. ca. 30,00
€ für Material.

Gewerbe Akademie
Neuer Lehrgang zum Bilanzbuchhalter
Die Gewerbe Akademie Offenburg startet am 11. März wie-
der einen Lehrgang zum Bilanzbuchhalter. Diese Fachleute
sind für eine reibungslose Abwicklung der Buchhaltung
verantwortlich. In ihrerVerantwortung steht die Sicherung
der Liquidität des Unternehmens ebenso wie Finanzpla-
nung, Zahlungsverkehr oder Mahnwesen und Inkasso. Der
Lehrgang dauert zweieinhalb Jahre und der Unterricht
findet berufsbegleitend Dienstagabend und samstags statt.
Zielgruppe sind aufstrebende, qualifizierte kaufmännische
Fachkräfte, die sich im betriebswirtschaftlichen Bereich
des betrieblichen Finanz- und Rechnungswesens auf ho-
hem Niveau spezialisieren wollen. Der Lehrgang kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen über Bildungsgutschein
der Agentur für Arbeit und durch das Meister BAföG ge-
fördert werden. Informationen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg,Telefon 0781/793 115 oder im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

Was sonst noch interessiert

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 13. März
2014 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem offenen Nachmittag
im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei
der ev. Kirche.

BUND-Ökotipp:
Wie ökologisch ist Einkaufen im Internet?

Viele Millionen Menschen kaufen heutzutage im Internet
ein. Online werden inzwischen auch immer mehr ökolo-
gisch hergestellte oder fair gehandelte Waren erworben.
Der Kauf per Mausklick ist schnell, bequem und nicht an
bestimmte Tageszeiten gebunden.
Allerdings hat der Onlinehandel auch Schattenseiten. Die
wachsenden Warenströme erhöhen den Verbrauch an Ver-
packungsmaterialien und die Zahl der Straßentransporte.
Emissionen, Schadstoffausstoß und Lärm nehmen zu, das
regionale Angebot ab.
Dazu kommt, dass man beim Einkauf im Internet eher mit
Fehlgriffen rechnen muss, weil man die Ware nicht direkt
sehen, anfassen oder anprobieren kann. In zunehmendem
Maße wird deshalb eine ganze Auswahl an Produkten be-
stellt, von denen man nur wenige behält und den Rest zu-
rücksendet. Das verdoppelt den Transportaufwand noch
einmal. Zugunsten immer kürzerer Lieferzeiten werden
häufig Teillieferungen angeboten, was zu kleineren Verpa-
ckungseinheiten und noch mehr Transporten führt. Dies
erhöht die Umweltbelastungen weiter.
Deshalb empfiehlt der Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND), in der näheren Umgebung nach Lä-
den zu suchen, die ökologisch hergestellte, fair gehandelte
oder möglichst regionale Produkte anbieten. Händler be-
stellen in der Regel größere Warenmengen. Das verursacht
deutlich weniger Transporte und verringert das Verpa-
ckungsmaterial.Wenn man selbst mit dem Rad oder öffent-
lichen Verkehrsmitteln unterwegs ist oder Einkäufe, die
man ohne Auto schlecht bewältigen kann, geschickt mit
anderen Fahrten verbindet, kann man so die Umwelt scho-
nen. Gleichzeitig trägt man dazu bei, die regionale Ver-
marktung und das lokale Einzelhandelsangebot zu erhal-
ten.
Wer in der Region nicht verfügbare Waren im Internet be-
stellt, sollte sich außerdem Gedanken darüber machen, ob
er diese Dinge tatsächlich so schnell wie möglich benötigt.
Immer mehr Onlinehändler bieten die Möglichkeit, mehre-
re kurz nacheinander erfolgte Bestellungen zu einer Liefe-
rung zusammenzufassen. Außerdem kann man auch mit
Freunden oder Nachbarn gemeinsam ordern, das minimiert
die Umweltbelastung und schont das Klima.

Einladung zur Imker- Winterschulung des
Kreisverein Badischer Imker Mittlerer Schwarzwald
Liebe Imkerinnen und Imker,
am Freitag, den 14.03.2014 findet abends um 19:30 Uhr im
Gasthaus Blume in Haslach- Schnellingen unsere Winter-
schulung statt.

Thema: Mit der richtigen Beute und Betriebsweise zum
Erfolg

Redner: Berthold Nengel
Imkermeister aus Dahlheim

Zu diesem Imkerstammtisch haben wir einen ausgezeich-
neten Praktiker zur Bienenzucht eingeladen.
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Als langjähriger Imker kennt er die Vor und Nachteile der
Betriebsweisen. Besonders in Königinnen- und Völkerauf-
zucht hat er große Erfahrung.

Sein Rat ist bei allen aktuellen Fragen gefragt.

Lasst euch diesen Vortrag nicht entgehen. Auf Euer Kom-
men freut sich dieVorstandschaft.

Willi Schwendemann
1.Vorsitzender

Wir suchen IHRE Geschichte zur Zukunft des Mittleren
Schwarzwalds!
Die Region Mittlerer Schwarzwald macht sich fit für die
Zukunft. Dazu bewirbt sich die Region mit 27 Kommunen
aus den Landkreisen Ortenaukreis und Rottweil beim Land
Baden-Württemberg für die Aufnahme in das europäische
Förderprogramm LEADER 2014-2020. In den nächsten
Monaten werden daher mit Akteuren ausVerwaltung,Wirt-
schaft und Bürgerschaft Handlungsfelder, Leitbilder, Ziele
und Projekte für die Zukunft der Region entwickelt. Ein
Baustein hierfür ist der Kurzgeschichtenwettbewerb „Zu-
kunft des Mittleren Schwarzwalds“.
Rund 120.000 Menschen leben in den 27 Städten und Ge-
meinden der LEADER-Kulisse Mittlerer Schwarzwald. An
sie richtet sich der Kurzgeschichtenwettbewerb: worauf
sind sie besonders stolz im Mittleren Schwarzwald?Welche
besonderen Orte und besonderen Einrichtungen gibt es
hier? Welche Rolle spielen im Jahr 2025 die Themen natur-
naher Tourismus, regionale Produkte, Nahversorgung,
Freizeit und Kultur, Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
Ausbildung, Integration, Mobilität, Zusammenspiel der
Generationen oder Umwelt- und Klimaschutz durch er-
neuerbare Energien?
Ob witzig oder spannend, romantisch oder futuristisch –
auf ca. vier DIN A4 Seiten (maximal 2.000 Wörter) können
Autoren ab 10 Jahren ihrer Fantasie freien Lauf lassen und
ihre Geschichte mit viel Lokalkolorit zur Zukunft des
Mittleren Schwarzwalds erzählen.
Einsendeschluss ist der 30. April 2014.
Wer darf teilnehmen?
Teilnehmen kann jeder ab 10 bis 100 Jahre, der seinen
Wohnsitz in einer der 27 Kommunen im Aktionsgebiet
Mittlerer Schwarzwald hat (Übersicht siehe http://www.
l e a d e r- m i t t l e r e r- s c h w a r z w a l d . d e / h o m e / l e a -
der_2014-2020/das_aktionsgebiet).
Teilnahmebedinungen finden Sie unter:
www.leader-mittlerer-schwarzwald.de

PC, Laptop,Tablet und Smartphone sinnvoll für den Land-
wirtschaftlichen Betrieb einsetzten
Smartphones und Tablet-Computer erfreuen sich auch in
der Landwirtschaft einer immer größeren Beliebtheit. Wie
jedoch kann die Mobile Media in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb zweckmäßig eingesetzt werden?

Tipps zu diesem Thema und Beispiele zur Anwendung von
Büroprogrammen sowie landwirtschaftlichen Anwendun-
gen im Internet gibt Johannes Hildbrand, Landwirt und
EDV Dozent aus Hornberg, bei der Veranstaltung „PC,
Laptop, Tablet und Smartphone sinnvoll für den Land-
wirtschaftlichen Betrieb einsetzten“. Vorkenntnisse sind
dabei nicht erforderlich.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 21. März 2014,
von 19:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr, im Gasthof Pflug, in Schilt-
ach -Vorderlehengericht statt.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 18.
März gebeten. Anmeldung und weitere Information bei der
LEVGeschäftsstelleunterTelefon:07836-5863oderE-Mail:
info@lev-mittlerer-schwarzwald.de.
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!




